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Ablaufplan Neueinzug  
 
Zum Zeitpunkt des Einzuges unseres neuen Bewohners bitten wir den Betreuer bzw. die 
Angehörigen anwesend zu sein. 
Sprechen Sie mit der Verwaltung  den konkreten Termin und die Uhrzeit ab, um folgende 
Schritte zu klären: 
1.Abschluss des Heimvertrages 
Das unterschriebene Belegexemplar ist am Einzugstag bei der Heimleitung zu hinterlegen, 
offene Fragen möchten wir vorab mit Ihnen besprechen. Unterschriftsberechtigt ist nur der 
Bewohner selbst, sein gerichtlicher Betreuer bzw. der Inhaber der Generalvollmacht. 
 
2.Anmeldung in der Gemeinde 
Der Bewohner ist durch die Angehörigen bzw. Betreuer mit der Hauptwohnung im Rathaus 
Neubiberg zu melden. ( wenn Vollstationär) 
 
3.Taschengeld  
Für jeden Bewohner wird ein Verwahrgeldkonto(Taschengeldkonto) angelegt. Einzahlungen 
erfolgen Bar bzw. per Einzugsermächtigung. 
 
4. Arzt 
Es besteht freie Arztwahl. Zuvor ist der alte Hausarzt über die neue Situation zu informieren 
und es ist abzuklären ob er einmal wöchentlich zum Hausbesuch kommt, weiterhin ist die 
Anwesenheit des Arztes beim Einzug nötig. 
 
5.Übergabe Bewohnerwäsche 
Bitte gemäß der Wäscheliste Neuzugang eigene Sachen zusammenstellen und Spätestens 1 
Tag vor Einzug im Keller in den dafür vorgesehenen Raum hinterlegen. Die namentliche 
Kennzeichnung erfolgt durch das Heim. Während des Heimaufenthaltes wird die Wäsche aus 
Hygienischen Gründen im Haus gewaschen. 
 
6.vorhandene Hilfsmittel  
Alle persönlichen Hilfsmittel(Rollstühle,Gehilfen,Hörgeräte,Zahnprothesen)mitbringen. 
Bitte alles mit Namen versehen. 
 
7.Medikamente 
Bitte bringen sie die vorhandenen Medikamente von Zuhause mit. Bei Kurzzeitpflegen die von 
Zuhause kommen, bitte Original Medikamentenplan vom Hausarzt mitbringen.  
Bitte nur Tabletten in Originalverbackung mitbringen, einzelne Tabletten können wir nicht 
annehmen. 
 
8. Inkontinenzmaterial  
Bitte bringen Sie beim Einzug Einlagen oder Windeln mit. Achten Sie darauf, dass es für den 
gesamten Aufenthalt reicht( Kurzzeitpflegen). 
Vollstationäre Bewohner erhalten Inkontinenzmaterial von uns, nach Vorlage eines Rezeptes. 
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